
Info-Blatt Chorverband Heilbronn 1884 e.V.

Februar 2015
Jahrgang 63

Infos des Präsidenten
Liebe Sängerinnen und Sänger,
liebe Freunde des Chorgesanges, 
beginnen möchte ich mit einem Dank an 
alle diejenigen, die bei der Eröffnung des 
Weihnachtsmarktes in Heilbronn mitge-
wirkt haben. Bewährt hat sich einmal 
mehr der Ansatz, dass sich die Sängerin-
nen und Sänger unter die Besucher mi-
schen und zum Mitsingen animieren.
Ein besonderes Ereignis für den Chorver-
band war die TV-Live-Übertragung des 
SWR3 vom Weihnachtsmarkt Heilbronn 
am Sonntag, 7. Dezember 2014. Als die 
Anfrage des SWR kam, war eine schnelle 
Antwort gefordert, welcher Chor aus 
dem Chorverband denn dort mitwirken 
könne.  Gesucht war ein Gemischter Chor, 
der bereit ist auf die besonderen Wün-
sche des SWR einzugehen. Dank der 
schnellen Entscheidung der Verantwortli-
chen konnte ich dem SWR schnell eine 
Antwort geben.  Was die Chöre von Mar-
cus Ortelt mit dem SWR erlebt haben, fin-
den Sie in dieser Ausgabe auf Seite 7.
Weil „Magie der Stimmen“ im letzten 
Jahr,   so erfolgreich war, wird auch 2015 
diese   Veranstaltung wieder stattfinden. 
Die Veranstaltung der Stadtinitiative Heil-
bronn, die dazu beiträgt, Heilbronn als 
Musikstadt zu positionieren ist 2015 am 
13. Juni geplant. Es haben sich bereits et-
liche Chöre dazu  angemeldet. 
Im Herbst bei der Arbeitstagung war eine 
der Kernfragen: Was können wir tun, um 
den Chor attraktiv zu machen. Antwort 
und Impulse auf diese Fragen gibt es u.a. 
beim „Tag der Männerstimme“ am 28. Fe-
bruar 2015 in Rottenburg. Diese Veran-
staltung ist ein MUSS für Männerchöre.
Ein Muss sollte auch der Besuch der Ver-
bandsversammlung sein, die dieses Jahr 
am 21. Februar in Erlenbach stattfindet. 
Schwerpunkt werden die Ergebnisse der 
Herbst-Arbeitssitzung sein und einige 
notwendige Änderungen in unserer Sat-
zung. Teilnehmen dürfen nicht nur die 
Vorstände sondern alle Vereinsmitglieder. 

Ihr Gerald Kranich
Präsident
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Neueröffnung des „Dollhouse“
in der Hofwiesenhalle
Sündiges Treiben in Willsbach!

Am Samstag, 10. Januar fand in der 
Hofwiesenhalle die Jahresfeier der 
Chorfreunde 1850 Willsbach statt, 
nach drei Jahren wieder mit einer 
Musicalaufführung. Dieses Mal wur-
de das Musical „Heiße Ecke Reeper-
bahn“ von Hamburg einfach nach 
Willlsbach verlegt und dort aufge-
führt. Im Vorfeld der Aufführung 

wurden in einem Ballettstudio in 
Weinsberg ein Jahr lang Tanzproben 
abgehalten, es mussten Kulissen ge-
baut werden und viele Theaterpro-
ben, auch mit Orchester, durchge-
führt werden. Dann war es soweit, 
die Premiere fand statt. Die Halle war 
ausverkauft, 400 Gäste waren ge-
kommen. Man widmete sich zuerst 
gemütlichem Essen und Trinken – es 
gab sogar wie beim Original die 
Astra Knolle (Bier in kleiner Flasche) – 
dann konnte das Musical beginnen. 
Den Auftakt machte der Chor mit 
dem bekannten Hit „Let me enter-
tain You“, was dann auch das Motto 
des Abends war. Das Publikum wur-
de mit vielen Hits und Klassikern aus 
Schlagern, Pop und mit lateinameri-
kanischen Rhythmen und den dazu 
passenden Tänzen unterhalten.
Geleitet wurden Orchester und Chor 
von Chorleiterin Annette Glunk,  

Fortsetzung auf Seite 3

VERBANDSVERSAMMLUNG 
Chorverband Heilbronn

Samstag, 21. Februar 2015, 14:30 Uhr
Sulmtalhalle Erlenbach, Talstraße 21

Achtung! Wichtiger Termin!
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TermineTermine
Chorverband Heilbonn
19. Februar	 Redaktionsschluss inTakt Ausgabe März 2015

21. Februar	 Verbandsversammlung Chorverband Heilbronn
	 14:30 Uhr, Sulmtalhalle in Erlenbach, Talstraße 21

13. Juni	 Magie der Stimmen, Heilbronn Innenstadt

10. Oktober	 ChorVision, Konzert Let´s sing Vol. 3
	 19:30 Uhr, Bürgerhaus Böckingen

14. Februar 	 Liederkranz Gochsen e.V. – Winterfeier
	 Freuen Sie sich auf einen geselligen Abend mit
	 Gesang, Theater und unserer Tombola
	 Gemeindehalle Gochsen, Beginn 20:00 Uhr
	 Saalöffnung 18:30 Uhr, Eintritt frei

28. Februar	 Männerchor Leingarten – Winterfeier
	 mit Stücken von Edith Piaf über Elvis und
	 Abba bis zu den Toten Hosen
	 Auftritt der Bänkelsänger
	 Gastchor: Lassallia Neckarsulm
	 19:00 Uhr, Festhalle Leingarten, Jahnstr. 11

14. März	 Chorgemeinschaft Massenbachhausen
	 Chor in Concert – Konzert mit ProVocale der 	
	 Chorgemeinschaft Massenbachhausen e.V.
	 Chor Pure Sound des Sängerbundes Ittlingen
	 20:00 Uhr, Festhalle Massenbachhausen
	 Der Eintritt ist frei.

15. März	 CHORTEAM 2000 mit Siegfried Liebl & Band
	 Matinee-Konzert, Burg Stettenfels
	 Einlass 10:30 Uhr, Beginn 11:00 Uhr

19. März	 Frühlingsfeier der Germania Böckingen
	 Liederkranz 1885 Stebbach e.V., Männer-
	 gesangverein Oberhöfen, Germania Singmäuse
	 19:30 Uhr, Bürgerhaus Böckingen

11. April 	 TSB Gesangverein Sängerbund Horkheim
	 Traditionelles Frühjahrskonzert
	 19:00 Uhr, Stauwehrhalle Heilbronn-Horkheim

25. April	 Gesangverein Liederkranz 1853
	 Untergruppenbach e.V. – Frühlingskonzert
	 19:30 Uhr, Stettenfelshalle Untergruppenbach

25. April	 Sängerkranz Gundelsheim 1877 e.V.
	 Jahreskonzert – Love is in the Air
	 Deutschmeisterhalle Gundelsheim

26. April	 „Liebestoll“ – CHORTEAM 2000
	 mit Siegfried Liebl & Band
	 Der Gemischte Chor singt einen Streifzug durch 	
	 swingende, rockige, poetische und sakrale
	 Liebeslieder, Stadtkirche Schwaigern
	 Einlass 17:30 Uhr, Beginn 18:00 Uhr

9. Mai	 Urbanus Wimmental „Rückenwind“
	 19:30 Uhr, in der Weibertreuhalle Weinsberg
	 Karten: Fritz-Peter Ostertag, 07134 13381
	 fritz-peter.ostertag@urbanus-wimmental.de

20. Juni	 Sängerbund Flein 1872 e.V.
	 Konzert „Flein macht Musik“
	 mit Projektchor und Projektorchester
	 20:00 Uhr, Kulturhalle Flina Flein

Verbandsversammlung
Samstag, 21. Februar 2015

Beginn 14:30 Uhr
Sulmtalhalle Erlenbach, Talstraße 21

I m pressum  
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Chorleiter/-in gesucht
für Gemischten Chor

(Pop, Musical, Gospel) im Raum Heilbronn.
Kontakt: chor12@t-online.de

TAGESORDNUNG
der Verbandversammlung
Chorverband Heilbronn 1884 e. V.  
TOP 1	 Begrüßung
	 durch den Gastgeber
TOP 2	 Eröffnung 
TOP 3	 Gedenken
	 der Verstorbenen
TOP 4 	 Grußworte des
	 Bürgermeisters und
	 der Nachbarverbände
TOP 5	 Berichte
	 - Präsident
	 - Schatzmeister
	 - Kassenprüfer
	 - Verbandschorleiter
	 - Jugendvorstand

TOP 6 	 Entlastungen
TOP 7 	 Satzungsänderung
TOP 8	 Wahlen
TOP 9	 Info zu Ehrungs-
	 veranstaltungen
TOP 10	 Initiative Kulturtafel
TOP 11	 Anträge

Wenn Sie Anträge zur Tagesord-
nung haben, müssen diese bis spä-
testens 9. Februar 2015 in der Ge-
schäftsstelle vorliegen.

Wir freuen uns auf eine
zahlreiche Teilnahme.

Mit freundlichen Grüßen
Gerald Kranich – Präsident
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Fortsetzung von Titelseite:

Neueröffnung des „Dollhouse“
in der Hofwiesenhalle
Sündiges Treiben in Willsbach!

während Regisseur Ulrich Hohl sich 
auch im Musical als Manager des neu 
auferstandenen Dollhouse betätigte.
Das Dollhouse, ein heruntergekom-
mener und dann geschlossener 
Schuppen, sollte neu eröffnet wer-
den und jungen Leuten, die auf der 
Straße standen, eine neue Perspekti-
ve bieten. Nach einem glücklichen 
Lottogewinn konnte dieser Traum 
wahrgemacht werden.
Auch wenn einige Widrigkeiten, wie 
das Ordnungsamt und die Sitte, die 
Eröffnung erschwerten, gelang es, ei-
ne eindrucksvolle Tanzdarbietung im 
neuen Dollhouse zu geben. Die Heils-
armee schaffte es zwar, mit ihren 
kurzen Auftritten ein paar Zuschauer 
vom Alkohol weg und zum Wasser-
trinken zu bringen, gegen die ihrer 
Meinung nach unmoralischen Darbie-
tungen konnten sie nichts unterneh-

men, sie wurden kurzerhand von der 
Bühne verfrachtet. Den Höhepunkt 
der Show im Dollhouse stellte Han-
nes Albers dar, er brachte die ganze 
Halle zum Mitsingen und mitschun-

keln. Nach zwei Zugaben bedankte 
sich das Publikum mit tosendem Bei-
fall.
Eine zweite Aufführung fand noch 
am Sonntagabend statt. Der Dank 
der Chorfreunde geht natürlich an 
die vielen Zuschauer, die für zwei aus-
verkaufte Aufführungen sorgten, so-
wie an die vielen Helfer, ohne die die-
ses Projekt nicht möglich gewesen 
wäre.
Quelle: Sulmtal.de, das Extrablatt
im Weinsberger Tal / Fotos: Privat

Termine 2015
zum Vormerken:
Samstag, 21. Februar
Verbandsversammlung Erlenbach
Samstag, 28. Februar
Tag der Männerstimme
Mittwoch, 4. März
Vokalwettbewerb
Samstag, 13. Juni
Magie der Stimmen in Heilbronn
Samstag, 20. Juni
Singen ist cool 2015
Samstag, 27. Juni
Open Sound
Donnerstag, 1. bis Sonntag, 4. Oktober
chor.com in Dortmund
Samstag, 10. Oktober
ChorVision: let‘s sing Vol. 3
Sonntag, 25. Oktober
Zelterwettbewerb
Samstag, 21. Okt. und Sonntag, 1. Nov.
Chorstimmenseminar in
Obersulm-Eschenau
Samstag, 7. November
Bezirksversammlung Neckarsulm
Samstag, 21. November
Arbeitstagung/Chorjugendtag
Donnerstag 26. November
Weihnachtsmarkt-Eröffnung
Heilbronn, Marktplatz

Ein starker Partner  
Der Schwäbischen Chorverband ist Ansprechpartner in  
Sachen Singen und Stimme, Chorleitung und Vereinsfüh-
rung. Der Chorverband unterstützt damit zur Zeit 1.640 
Vereine mit über 70.000 Sängerinnen und Sängern sowie 
rund 90.000 fördernde Mitglieder. 

Lobbyarbeit für die Sache Singen lohnt
Der Schwäbische Chorverband und seine Vereine bilden 
eine Familie, der es nicht nur um die Musik, sondern  
auch um weitere Aufgaben geht: um die soziale Wärme 
in unserer Gesellschaft, um mit musischer Bildung ein 
notwendiges Gegengewicht zu unserer technisch- 
rationalen Gesellschaft zu schaffen. Dafür ist chorisches 
Singen ein unübertrefliches Medium.

Singen ist beste Medizin
Schon der bekannte Komponist und Arrangeur Friedrich 
Silcher (1789 – 1860), ermuntert: „Nur frisch, nur frisch  
gesungen, und alles wird wieder gut!“ Lassen Sie sich 
noch heute von ihm anstecken! Traditionen verändern  
sich – und das ist gut so – aber Singen als wichtige 
menschliche Ausdrucksform hat und verdient Zukunft.
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Der Schwäbische Chorverband
SCV-Geschäftsstelle:
Fritz-Walter-Weg 19 
70372 Stuttgart 
Tel. 0711 463681 
Fax 0711 487473  
info@s-chorverband.de 
www@s-chorverband

Musikschule Rottenburg / Domsingschule / Zehntscheuer

Beginn 9:30 Uhr / Konzertende: 18:30

Männerensemble „les favoris“Ludwigsburg  
2009 als Hochschulchor der PH Ludwigsburg gegründet. 
Repertoire: Songs der Comedian Harmonists, Barbershop-
Klassiker sowie anspruchsvolle Arrangements aus den 
Bereichen Gospel, Romantik, Pop, Evergreens und Oldies.
Leitung Susanne Moldenhauer 

Die Scherrbachtaler  
Die Scherrbachtaler existieren seit 20 Jahren als kleinere, 
wechselnde Formation des MGV Liederkranz Rupperts-
hofen-Leofels 1844 e. V. Repertoire: vorwiegend neuere  
Literatur wie von den Prinzen, Herbert Grönemeyer und  
anderen.
Leitung Monika Förnzler

Shanty-Chor der Marinekameradschaft Rottenburg 
Der Shanty-Chor der Marinekameradschaft Rottenburg 
wurde 2003 gegründet. Repertoire: Shanties und Arbeiter-
lieder in Verbindung mit humorvollen Geschichten rund  
um die Lieder.
Leitung Martin Dreiling

Sängergruppe Saverwang
Die „Sängergruppe Saverwang“ ist ein Männerchor mit ca. 
35 Sängern im Alter zwischen 17 und 85 Jahren. Seit 2008 
gibt es auch einen Kinder- und Jugendchor in dem derzeit 
27 Kinder und Jugendliche singen – und das in einer Ort-
schaft mit 170 Einwohnern. Repertoire: Querbeet…
Leitung Hans Kucher

Rottweiler Münster Sängerknaben
Mit einer über 700-jährigen Tradition gehören die Sänger-
knaben am Rottweiler Münster zu den ältesten Knaben- 
chören Deutschlands. Der Chor ist ein gern gesehener 
Gast bei Konzerten und Festivals im In- und Ausland. 
Repertoire: geistliche a-cappella-Literatur von der  
Gregorianik bis in die Moderne.
Leitung Robert Kopf

Fellbacher Trollinger des 
Philharmonischen Chores Fellbach
Durch Show und Witz bekannt in Stadt und Land – das sind 
sie wahrlich, Herren im roten Jackett mit den die excellenten 
Stimmen! Repertoire: Alles, was gut klingt und gut unterhält!
Leitung Alfons Scheirle

4 Gründe dabei zu sein 
SCV – ein starker Partner
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Veranstalter 

Wir danken unseren Kooperationspartner und Unterstützern:

Gemeinschaft erleben
Was gibt es Schöneres, als zusammen zu singen und Musik 
zu erleben – sowie sich darüber auszutauschen, was Chor 
und Verein wirklich voranbringt.

Offen für alle
Jeder ist bei den Workshops und beim Konzert willkommen. 
Auch diejenigen, die (noch) nicht in einem Chor singen oder 
noch nicht in unserem Chorverband organisiert sind, sind 
herzlich eingeladen. 

Nicht lamentieren, anpacken
Workshops mit hochkarätigen Dozenten geben Ihnen An- 
regungen und praktische Impulse, die Chancen des eigenen 
Chores und Vereins neu zu sehen. So machen Sie Ihren 
Verein it für die Zukunft. 

Die Teilnahmegühr
Für nur 50 Euro können Sie die Workshops besuchen,  
werden satt beim Mittagessen und genießen das Ab-
schlusskonzert.

Anmeldung
bei der Geschäftsstelle des SCV (siehe Rückseite) oder  
von 8:30 bis 9:00 Uhr am Veranstaltungstag direkt im  
Organisatinsbüro (vorbehaltlich freier Plätze). 
Anmeldeschluss: Freitag, 30. Januar 2015 
Inklusivpreis Workshops, Essen, Konzert: 50 Euro/Person

Organisationsbüro
Kulturzentrum Zehntscheuer 
Bahnhofstraße 16 
72108 Rottenburg am Neckar
Tagungstelefon: 0160 93800080

Sa., 28. Februar 2015 

      Rottenburg/Neckar

Quelle: les favoris/Foto: Nicola Kierdorf

Programm unter www.cv-hn.de
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v.l. Dietmar Spohrer, Werner Sailer, Heinrich Schmalzhaf, Hilde Track,
Holger Spohrer, Manfred Heider, Leonard Heil, Günter Sailer, Karin Spohrer,
Heike Haag, Heike Hettler, Karl Drachler.

Traditionell lädt der Liederkranz am 
Samstag vor dem 4. Advent zur Fami-
lienfeier ins Gemeindehaus ein. Ein 
schöner Abend in familiärer Atmos-
phäre begann mit dem gemeinsa-
men Essen bevor CHORioso das Pro-
gramm mit seinen 4 Weihnachtslie-
dern eröffnete. Nach der Begrüßung 
durch den Ersten Vorsitzenden Diet-
mar Spohrer und einem Rückblick auf 
das vergangene Jahr sangen alle An-
wesenden gemeinsam „Macht hoch 
die Tür“. 
Endlich betrat das Christkind, auf das 
die Kinder schon mit Spannung ge-
wartet hatten, den Saal. In seiner Re-
de ging es auf die Ereignisse im Ver-
ein ein und es war klar, das Christkind 
weiß wirklich viel über uns. Am 
Schluss fragt es die Kinder, ob Sie 
denn auch etwas vortragen möch-
ten. Was für tolle musikalische Kinder 
stellte es fest und verschwand wie-
der. Es folgte der besinnliche Text „Ei-
ne Krippe ohne Jesus“ mit Christel 
Frank. Ein gemeinsames, stimmge-
waltiges „Vor langer Zeit in Bethle-
hem“ von CHORioso und Männer-
chor erklang im Saal. Danach kam der 
Männerchor und sang „Zündet die 
Lichter“ sowie „White Christmas“.
Die Ehrungen führte Dietmar Spoh-
rer durch. Von Seiten des Chorver-
bandes wurden die aktiven Sänger 

Familienfeier des Liederkranz Oedheim e.V.
durch Manfred Wacker ausgezeich-
net. Sie erhielten eine Urkunde die 
Goldene bzw. Silberne Nadel und 
erstmalig beim Liederkranz einen Eh-
renbrief für 65 Jahre aktive Tätigkeit.

65 Jahre aktives Singen im Chor
Werner Sailer
60 Jahre aktives Singen im Chor
Karl Drachler
50 Jahre aktives Singen im Chor
Günter Sailer
40 Jahre aktives Singen im Chor
Leonard Heil
25 Jahre aktives Singen im Chor
Heinrich Schmalzhaf,
Holger Spohrer 

25 Jahre aktive  Sängerinnentätigkeit
Heike Haag, Karin Spohrer 
Christiane Weingarten, Heike Hettler
30 Jahre passive Mitgliedschaft
Anton Kosir, Hilde Track
40 Jahre passive Mitgliedschaft
Manfred Heider
50 Jahre aktive und passive
Mitgliedschaft Werner Förch
65 Jahre passive Mitgliedschaft
Josef Heim

Nach den Ehrungen sang der Män-
nerchor noch 3 schöne ruhige Weih-
nachtslieder bevor die Dankesworte 
gehalten wurden und ein schöner 
Abend ausklang.

Am 6. Dezember 2014 war es end-
lich soweit. Der Einrichtung von Kin-
der in Bewegung gGmbH in Lö-
wenstein-Hirrweiler wurde von  
Klaus-Dietmar Eisert als Vertreter 
des Deutschen Chorverbandes, die 
CARUSOS Zertifikation überreicht. 
„Die CARUSOS ist eine Qualitäts-
marke für Vorschuleinrichtungen, 
die den Standard für kindgerechtes 
Singen erfüllen.“ Während unserer 
Adventsfeier und einer Musicalauf-
führung, unter der Leitung  von 
Frau Schwarz, bekam die Einrich-
tung eine Plakette und eine Urkun-
de überreicht. Anschließend  wurde 
sich bei Kaffee, Kinderpunsch und 
Kuchen angeregt unterhalten oder 
Weihnachtliches gebastelt. Nach-
dem alle gestärkt waren besuchte 
uns der Nikolaus und hatte für je-
des Kind eine Kleinigkeit dabei.
Mit einem gemeinsamen Lied für 
Groß und Klein ging ein erfolgrei-
cher Tag zuende.

Kinder in Bewegung gGmbH

Die CARUSOS kommen

Unterhaltsam & informativ:
Ein Besuch im Silcher-Museum des Schwäbischen

Chorverbandes in Weinstadt/Schnait
Info: Tel. 07151 65230 • museum@ssb1849.de • www.silcher-museum.de

Öffnungszeiten: Mitte Februar - Mitte November DI, MI, FR, SA, SO von 10 - 12, 14 - 17 Uhr
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Mit „Tochter Zion“ eröffnete der 
Männerchor Eberbachtal den diesjäh-
rigen Liederreigen, bei dem vom Lie-
derkranz Eberstadt initiierten Ad-
ventliedersingen. Und ebenfalls mit 
„Tochter Zion“ beschlossen alle Musi-
ker, Sänger und Zuhörer tongewaltig 
das traditionelle Singen in der Ulrichs-
kirche. Eine runde Sache eben! „Ein-
mal ein bisschen anders“ so wollten 
die Chorverantwortlichen diese be-
liebte vorweihnachtliche Veranstal-
tung gestalten und somit formierte 
sich der Männerchor Eberbachtal, 
diesmal unter der Leitung von Heinz 
Schwenzer,  noch vor dem Schulchor 
der Grundschule Eberstadt.   
Frisch und frei, wie man es eben von 
den Schulchorkids gewohnt ist, stell-
te sich der Chor unter Leitung von 
Angela Schmieg (E-Piano Alexander 

Erhardt), den begeisterten Gästen 
nun vor. Von „Gatatumba“ bis „Engel 
gucken schon ums Eck“ verzauberten 
die Kids ihre Zuhörer. 
Nicht die Engel, sondern der Posau-
nenchor, geleitet von Hartmut Wolf, 
„guckte“ aus dem Altarraum hervor 
und begleitete, neben seinen solisti-
schen Einlagen, auch die Zuhörer im 
Kirchenschiff bei den gemeinsam ge-
sungenen Liedern.
Viva la musica präsentierte sich mit 
zwei deutschsprachigen und dem 
amerikanischen Weihnachtslied „O 
little town of Bethlehem“ gewohnt 
modern. Begleitende Soloauftritte 
der Sängerin Claudia Bertsch (Quer-
flöte) und des Akkordeonspielers Jo-
sef Marksteiner unterstützten den 
Chorleiter Marc Bohnacker (Gitarre) 
bei den Liedpräsentationen.

Adventsingen in der Ulrichskirche
in Eberstadt, eine runde Sache

Der Tradition verpflichtet, beschloss 
der traditionelle Chor des Liederkran-
zes Eberstadt die unterhaltsame Mu-
sikveranstaltung. Das Maierhofer Lied 
„Advent ist ein Leuchten“ schien 
Omen zu sein, denn eben solch ein 
Leuchten stand in den Gesichtern der 
Kinder des Schulchores, als sie die 
vom Chor überreichten Schokoladen-
nikoläuse in Empfang nehmen durf-
ten.
Der Einladung des Vereinsvorsitzen-
den Karl-Heinz Burkhardt, auf dem 
Marktplatz gemeinsam noch ein paar 
Weihnachtslieder zu singen, folgten 
die Konzertbesucher gerne.
Karin Groth hielt dort mit Eltern der 
Schulchorkinder Punsch, Glühwein 
und warme Würste bereit. Und da 
das Wetter auch dazu einlud, verweil-
ten die Gäste lange auf dem roman-
tisch anmutenden Platz um den Tan-
nenbaum und genossen die adventli-
che Stimmung.                              

 (rok)

Adventsfeier des Liederkranz Kochendorf 1835 e.V.

Freudenklänge, Festgesänge…
so lautete die Einladung zur diesjähri-
gen Adventsfeier des Liederkranzes 
Kochendorf am 3. Adventssonntag. 
Zusammen mit den Friedrichshaller 
Sängern und dem Liederkranz Lauf-
fen hatte man in die weihnachtlich 
dekorierte Seetalhalle eingeladen. 
Der Erste Vorsitzende Gerhard Bach-
mayer freute sich über die vielen Gäs-
te, war doch die Halle bis auf den 
letzten Stuhl besetzt. Mit den Lie-
dern „Freudenklänge“, „Komm und 
sing mit“ sowie „Fröhlich klingen uns-
re Lieder“ eröffnete der Gemischte 
Chor des Liederkranzes Kochendorf 
zusammen mit dem Liederkranz 
Lauffen unter der Leitung von An-
dreas Budweg den Nachmittag. Die 
Friedrichshaller Sänger, eine Koopera-
tion der Männerchöre vom Lieder-
kranz und der Concordia Jagstfeld 
sangen unter dem Dirigat von Udo 
Fuhrken „Heilig Heimatland“, die 
„Heimatglocken“, „Friede auf Erden“ 
und des „Deutschen Seemanns Weih-
nacht“ und stimmten damit ebenfalls 
das Publikum auf das bevorstehende 
Weihnachtsfest ein. Danach trat noch 

einmal der Gemischte Chor auf und 
zwar mit „Kum ba yah my Lord“ und 
„Jeder Tag ein Sonnentag“. Mit der 
rasanten „Petersburger Schlitten-
fahrt“, „Was ich Dir wünsche“, „Dieser 
Tag war schön“ und dem, gemeinsam 
mit dem Publikum gesungenen „O 
Tannenbaum“ endete der erste Teil 
des Programms. Was dann folgte war 
der erste Auftritt des Kinderchores 
der Grundschule Kochendorf. Ge-
meinsam mit Dirigentin Angela 
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Schmieg und Jugendbetreuerin Sabi-
ne Sandel, die auch gleichzeitig die 2. 
Vorsitzende des Vereins ist, hatten 
die etwa 40 Mädels und Jungs das 
weihnachtliche Mini Musical „Das 
kleine Licht“ einstudiert. Mit viel Freu-
de sangen und spielten sie, sehr zur 
Freude des Publikums und des Niko-
laus‘, der für jedes Kind ein Geschenk 
mitgebracht hatte. Im Anschluss an 
das Konzert war man noch zu Kaffee 
und selbstgebackenem Kuchen ein-
geladen. Und so war es für alle Mit-
wirkenden und anwesenden Besu-
cher ein gelungener 3. Advent.                           
BeLa



6   NR. 2 /  Februar 2015 Chorverband Heilbronn 1884 e.V.

au s den Chören

Familienfeier Lyra Erlenbach
Die Lyra hat ihre Vereinsmitglieder 
mit  Angehörigen und Freunden ge-
rufen, und viele sind gekommen. 
Kaum ein Platz war frei in der ge-
schmückten Kulturhalle Erlenbach bei 
der diesjährigen Familienfeier. Erst-
mals wurde am Nachmittag und mit 
allen Altersgruppen, mit Kind und 
Kegel, gefeiert. Es war einfach an-
ders, schön und stimmungsvoll bei 
Kaffee, Kuchen und anderen Lecke-

reien. Natürlich wurde auch gesun-
gen. Die Chöre boten ihre musikali-
schen Arrangements in einem schö-
nen Ambiente. Die LyriKids sangen 
zuerst allein, dann im Wechselspiel 
mit den Young@voice, anschließend 
die Großen allein mit originellen Stüc-
ken, einstudiert von Martina Gerock 
mit Familie.
Sonja Wagenblast-Türmer und Anni-
ka Winter trugen ein schönes Lied 

von Shania Twain vor, 
passend zur heimeligen 
Atmosphäre.
Der Männerchor Lyra 
präsentierte bekannte 
Stücke, wie immer ge-
wohnt gut. Dies war 
auch der Rahmen für 
die Ehrungen verdien-
ter Sänger.
Nach den Ehrungen 
kam plötzlich ein Frem-
der zur Türe herein. Der 
Nikolaus hatte nämlich 
Station in Erlenbach ge-
macht und überraschte 
dabei nicht nur die Kin-

der mit einem kleinen Geschenk. Was 
wäre der Verein ohne Scouts, Helfer-
listenpfleger, Finanziers, Baum-
stückinhaber und nicht zuletzt die 
kameradschaftspflegenden Hocker. 
All dies würdigte der Nikolaus.
Den Abschluss des Programms mach-
ten Lyri-X mit „Weihnachtslieder mal 
anders“ und einer Hommage an ihr 
„Fischer-Jahr“. „Atemlos“ ging dieses 
denkwürdige Jahr vorüber.
Alle Chöre machten immer einen gu-
ten Eindruck bei ihren Auftritten und 
vermittelten dem Publikum etwas 
von der Advents- und Weihnachts-
stimmung abseits der Alltags- und 
Weihnachtshetze.
Weihnachtslieder, gespielt von Wolf-
gang Kempf, bildeten den Abschluss 
bei dieser wirklich schönen Feier.

EHRUNGEN 
Herbert Schwarz, Heribert und Theo 
Eble, sowie Klaus Keicher konnten für 
25 Jahre aktives Singen geehrt wer-
den. Fast ein ganzes Leben dabei sind 
schon Max Weeß und Alfred Wahl. 
Seit 50 Jahren sind die beiden aktiv 
auf der Bühne und auch sonst dabei, 
wenn es ans Anpacken geht.

In der bis auf den letzten Platz besetz-
ten Festhalle „Alte Kelter“ in Löwen-
stein begrüßte die Erste Vorsitzende 
Margret Fürstenberg die Gäste. 
Der Gemischte Chor unter der Leitung 
von Werner Knoblauch eröffnete das 
Programm mit den Liedern „Südliche 
Nächte“, „O mia bella Napoli“, „Nicolo, 
Nicolo, Nicolino“ und „Capri-Fischer“  
aus der „Italienreise“ von Gerhard 
Winkler. Die „Modern Singers“, die vor-
wiegend Hits aus Rock und Pob, Musi-
calmelodien und Gospels singen, tra-
ten im schicken Outfit auf. Mit ihren 
Liedvorträgen „I Sing Holy“, Lorenz 
Maierhofer, „You Raqise Me Up“, Bren-
dan Graham/Rolf Lovland, „Killing Me 
Softly“, Charles Fox/Carsten Gerlitz 
und „ As Tears Go By“, Mick Jagger/
Keith Richards. Pianist und Musikpäda-
goge Andreas Kehlenbeck begleitete 
am Flügel den Chor. Bei den beiden 
letzten Stücken wurde die musikali-
sche Begleitung durch Marc Bohnac-
ker, Gitarre und Löwensteins Bürger-
meister Klaus Schifferer (Bass-Gitarre) 
verstärkt. Zum Abschluss des musikali-
schen Teils verabschiedeten sich die 
beiden Chöre mit dem Spiritual von   
B. Riffel „Oh Happy Day“ von ihren  
Gästen und ernteten vom Publikum 
reichlich Beifall.
Das mit Spannung erwartete Theater-
stück „Das Etablissement“ unter der 

Jahresfeier des
Gesangverein
Frohsinn Reisach

Leitung von Adelheid Pfutterer war 
wieder ein voller Erfolg. In den Rollen: 
Opa (Erich Heller), Oma (Doris Heller), 
Sohn (Udo Schwede), Schwiegertoch-
ter (Hildegard Schüller). Mit zum Thea-
terensemble gehörten Christa Beck, 
Dieter Post, Rita Leiß und Hundehotel-
besitzerin Emmi Lustig, gespielt von 
Liane Zanon. Durch zwei Gäste im 
Haus Sonnenblick, deren größtes Ver-
gnügen es war, sich über andere aus-
zulassen, setzte sich ein Verwechs-
lungsspiel ohnegleichen in Gang. Bei-
de waren sich sicher, dass sich Frau   
Lustig in Lederkleidung im Rotlichtmi-
lieu  in Hamburg als Domina bewegt. 
Erst ein Fotoalbum brachte des Rätsels 
Lösung: Frau Lustig hatte ein Hotel für 
Vierbeiner und eine Hundeschule.
Als Maskenbildner fungierten Regina 
und Rolf Müller.
Kräftig strapazierten die „Drei Batsch-
weiber von Reisach“, Gaby Reichert, 
Angela Heilig und Helga Rupp die 
Lachmuskeln der Gäste. Ein wahres 
Feuerwerk mit humorvoll gespickten 
Pointen ging von der Bühne in den 
Saal, wo kein Auge trocken blieb. 

Mit Worten des Dankes an alle Akteu-
re und Verantwortlichen ging eine 
harmonisch verlaufene Jahresfeier zu 
Ende.                                  

EHRUNGEN
Im Rahmen der Jahresfeier des FROH-
SINN Reisach konnte eine Sängerin 
und 2 Sänger für langjähriges aktives 
Singen im Chor geehrt werden.
Die Erste Vorsitzende Margret Fürs-
tenberg überreichte im Auftrag des 
Chorverbandes Heilbronn eine Urkun-
de mit Goldener Ehrennadel für 30 
Jahre aktives Singen an Sieglinde 
Schwede. Vom Deutschen Chorver-
band erhielten die Sänger Richard 
Friedle und Valentin Schüro je eine Ur-
kunde mit Goldener Ehrennadel für 60 
Jahre aktives Singen im Chor. Mit net-
ten und in Versform gefassten Worten 
des Dankes überreichte die Erste Vor-
sitzende Margret Fürstenberg und der 
stellv. Vorsitzende Erich Heller Ge-
schenke des FROHSINN Reisach an die 
Geehrten. Die Feierstunde umrahmte 
Pianist Andreas Kehlenbeck mit einem 
Musikstück.

Die Erste Vorsitzende Margret Fürstenberg (v.li.) mit Valentin Schüro,
Sieglinde Schwede, Richard Friedle und dem stellv. Vorsitzenden Erich Heller.
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Sing ’n’ Fun & Friends im SWR-Fernsehen
auf dem Heilbronner Weihnachtsmarkt 2014

Bei der diesjährigen Live-Sendung 
des SWR-Fernsehens auf dem Heil-
bronner Weihnachtsmarkt, fanden 13 
Beiträge von Solokünstlern und Mu-
sikvereinen aus der Region ihren Platz 
im farbenprächtigen und lichterfro-
hen Programm des SWR.
Nachdem der SWR beim Chorver-
bandsvorsitzenden Gerald Kranich ei-
ne Anfrage bezüglich der Mitwir-
kung eines Gemischten Chores initi-
ierte, hatten der Vorsitzende und sei-
ne Stellvertreter Norbert Pfitsch und 
Gerhard Eurich schnell eine Idee pa-
rat. Es sollten in einer günstigen Kon-
stellation mehrere Gemischte Chöre 
aus dem Stadt- und Landkreis Heil-
bronn die Gelegenheit zur aktiven 
Mitwirkung wahrnehmen. Die drei 
im Chorverband Heilbronn veranker-
ten Gemischten Chöre Sing ’n’ Fun 
des MGV Concordia Neckarsulm, die 
Fleiner TonArt und der Folklorechor 
des Volkschores Bad Wimpfen sowie 
das Ensemble Salto Vocale Heilbronn 
der katholischen St. Augustinusge-
meinde konnten diesmal die schöne 
Gelegenheit nutzen, sich zu einer 
Singgemeinschaft unter dem Pro-
jektchornamen „Sing ’n’ Fun &           
Friends“ an diesem glanzvollen Stadt-
Event zu beteiligen.
Die gestellte Aufgabe war, zwei 
weihnachtliche Chorstücke unter-
schiedlicher Gattung auszuwählen, 
wobei das erste eher traditionellen 
und das zweite eher einen modernen 
Charakter besitzen solle. Unter der 
Projektchorleitung von Markus Ortelt 
wurden in Folge dessen mehrere ge-
eignete Lieder in die engere Wahl ge-
nommen.
Als Liedbeiträge des gemischten Er-
wachsenenchores wurden schließlich 
ein traditioneller Chorsatz von „Fröh-

liche Weihnacht überall“ sowie ein 
modernes Chorarrangement von 
„Let it snow“ für das bunte Pro-
gramm der zweistündigen Fernseh-
sendung vorbereitet und schließlich 
auch live vorgetragen.
Die größte Herausforderung für den 
Chor war die Vorbereitung und die 
Einspielung des Playbacks. Selbstver-
ständlich musste auswendig gesun-
gen werden, keine Frage! 
Das Wichtigste im Anschluss an die 
Tonaufnahme war, dass nun jeder 
Mitwirkende übt, zum Playback zu 
singen. Nicht zu laut, sonst hört man 
womöglich beim Live-Auftritt selbst 
das Playback nicht mehr und die 
Mundbewegungen passen nicht 
mehr zum Fernsehton. Aber auch 
nicht zu schwach, sonst wirkt die ei-
gene Ausstrahlung nicht mehr au-
thentisch. Hierfür bekamen wir vom 
SWR sehr zeitnah MP3-Files unserer 
Aufnahmen, damit sich jeder Einzel-
ne auch zu Hause vorbereiten konn-
te. 
Am zweiten Adventwochenende 
wurde es dann ernst. Am Samstag, 
den 6. Dezember probte der SWR die 
Sendung nachmittags auf dem 
Marktplatz.
Am Sonntag, den 7. Dezember, dem 
Auftrittstag, fand von 13.30 Uhr bis 
15.30 Uhr noch einmal ein General-
durchlauf der kompletten Sendung 
statt. Nachdem auch dies reibungslos 
klappte, kam der große Moment! 
Punkt 16:00 Uhr startete die Fernseh-
ausstrahlung. Sing ’n’ Fun & Friends 
kam mit seinem ersten Beitrag „Fröh-
liche Weihnacht überall“ gemäß Ab-
laufplan um 16:34 Uhr an die Reihe. 
Die Moderatoren der Sendung, Sonja 
Faber-Schrecklein und Markus Brock 
wechselten während ihrer Interviews 

und Gespräche mit Budenbesitzern, 
‚Attrakteuren‘ und Passanten ständig 
ihren Aktionsort auf dem Marktplatz.
Ein paar Minuten vor unserem ersten 
Auftritt standen die Chormitglieder 
bereit, in einer Reihe auf der Rathaus-
treppe, entlang der Brüstung, alle mit 
Blick in Richtung Kameramann, der 
an jedem Einzelnen vorbei lief.
17:56 Uhr war der Start unseres „Let 
it snow“ angesetzt. Zum Glück waren 
alle rechtzeitig in und um das kleine 
Häuschen im Zentrum des Marktplat-
zes aufgestellt und bereit zum Sin-
gen. Das Playback begann mit einem 
kurzen Vorspiel unseres Pianisten, der 
uns auch live am Keyboard begleite-
te. Unser Einsatz kam punktgenau, 
verbunden mit einer verspielten Cho-
reografie, die darin bestand, zur stän-
dig wiederkehrenden Erkennungs-
melodie unsere Hände mit den wei-
ßen Handschuhen nach oben zu wer-
fen. Mit fröhlichem Swing wurde uns 
die Ehre des Sendungsausklangs zu 
Teil, wobei das Lied nicht mehr ganz 
in voller Länge ausgestrahlt wurde 
und auf den Fernsehschirmen gegen 
Ende der Abspann der Sendung, zu-
sätzlich begleitet vom Glockengeläut 
der Kilianskirche, eingeblendet wur-
de. 
Geschafft! Alles super gelaufen! Wir 
sind glücklich und zufrieden! Großer 
Dank an alle Mitwirkenden! Ein Event, 
für das sich der viele Vorbereitungs-
aufwand gelohnt hat. So etwas ein-
mal mitmachen zu dürfen, war es 
wahrlich wert. 
Die Technik war ruck-zuck abgebaut 
und ehe man sich versah, war das au-
ßergewöhnliche Lichtermärchen vor-
bei und der weihnachtliche Markt-
platz sah auf einmal wieder aus, wie 
immer.                                      mao

Fo
to

s:
 N

ic
o 

M
ar

ia
no



Chorverband Heilbronn e.V.
Ch

orj
ug

en
d

Sängergau Heilbronn

Von der Jugend 

             für die JugendVon der Jugend 

             für die Jugend

8   NR. 2 /  Februar 2015 Chorverband Heilbronn 1884 e.V.

		

Termine
ChorVision Chor des CV-HN
Workshop und Auftritts-Termine:
Die Workshops finden in der Geschäftsstelle 
des Chorverbandes Heilbronn in der Titotstr. 1
(neben Hauptpost) in Heilbronn statt.

Bei ChorVision können alle Sänger/innen
zwischen 15 und 35 Jahren
unseres Chorverbandes mitsingen.
Anmeldung: chorvision@googlemail.com
Immer von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
(wenn nichts anderes angegeben)
07.02.15	 ChorVision Workshop
21.02.15	 Jahreshauptversammlung
	 des Chorverbandes Heilbronn
28.02.15	 ChorVision Workshop
21.03.15	 ChorVision Workshop ganztägig
24. - 26.04.	 ChorVision Workshop-Wochen-
	 ende in Kirchberg
06.06.15	 Auftritt Hochzeit Kirche Eschenau
13.06.15	 Magie der Stimmen in Heilbronn
	 ChorVision Workshop 
20.06.15	 Projektchortag Singen ist cool 2015
27.06.15	 Auftritt Open Sound Metzingen 

– Änderungen vorbehalten –

■ Jugendredaktion: Susi Frech
Bahnhofstr. 48 · 74182 Obersulm-Eschenau
Tel: 07130 1621, frech@cv-hn.de

Mit Beginn des Schuljahres 
2014/2015 konnte der Liederkranz 
Kochendorf 1835 e.V. wieder ei-
nen Kinderchor anbieten. Unter-
stützt wurde das Vorhaben durch 
die Stadt Bad Friedrichshall, in Ko-
operation mit der Grundschule 
Kochendorf. Als Chorleiterin konn-
ten wir Angela Schmieg gewin-
nen, die dem Verein keine Unbe-
kannte war und schon in früheren 
Jahren den damaligen Kinder- 
und Jugendchor geleitet hat.
Unter dem Motto „Singen macht 
stark“ werden Singspiele, fetzige Lie-
der, kleine Musicals und vieles mehr 
einstudiert. Stimmbildung in spieleri-
scher Form soll auch nicht zu kurz 
kommen, Förderung von Team- und 
Konzentrationsfähigkeit, Steigerung 
des Selbstwertgefühls. Im Vorder-
grund steht jedoch die Freude am 
gemeinsamen Singen. Durchschnitt-
lich 45 Kinder treffen sich einmal in 
der Woche nach der letzten Schul-
stunde zur Chorprobe.                            
Bei der diesjährigen Adventsfeier des 
Liederkranzes Kochendorf hatte nun 
der Kinderchor der Grundschule Ko-

Adventsfeier Liederkranz Kochendorf 1835 e.V.
Neuer Kinderchor in Kooperation 
mit der Grundschule

chendorf seinen 1. Auftritt. Gesun-
gen, gesprochen und gespielt von 
den Mädels und Jungs wurde das 
weihnachtliche Mini Musical „Das 
kleine Licht“ – alles auswendig und 
das in der Kürze der Probenzeit. Mit 
viel Liebe zum Detail hat Angela 
Schmieg, zusammen mit der 2. Vorsit-
zenden Sabine Sandel etwas geschaf-
fen, das Anerkennung und Respekt 
verdient. Stolze Mamas, Papas, Omas 
und Opas, viel Applaus für die kleinen 
Akteure. Und so kam dann auch 
noch der Nikolaus , neben großem 
Lob gab es für alle Kinder noch ein 
Geschenk.                                 BeLa

Fo
to

: U
te

 P
lü

ck
th

un

Die „Klangwerkstatt“ 
musizierte im DOMICIL
Auch in diesem Jahr freuten sich die 
Bewohner der Seniorenresidenz DO-
MICIL in Heilbronn über den Besuch 
der „Klangwerkstatt“ Heilbronn e.V. 
in der Adventszeit. Mit Pauke, Posau-
ne, Flöte, Becken, Glocken, Klanghöl-
zern, Triangel, Pfeife und Theater-
donner erzählten die kleinen Sänger 
in ihren Liedern vom Herbst, der die 
Blätter bunt färbt, von der Ringel-
schlange, die sich den Baum hinauf 
schlängelt, von den Gespenstern, die 
das Haus mit Lärm erfüllen, aber auch 
vom Nikolaus, der mit seinem Schlit-
ten Geschenke bringen soll, auch 
wenn sie das Jahr über nicht alles 
richtig gemacht haben. Die größeren 

Auftritte der Klangwerkstatt Heilbronn e.V.

Fo
to

: E
va

 L
un

ia
k

Kinder sangen mit den Müttern 
mehrstimmig auch weniger bekann-
te Weihnachtslieder, und in das 
Schlusslied des 45-minütigen Konzer-
tes stimmten viele Bewohner mit ein. 
Mit warmherzigem Applaus bedank-
ten sie sich für die lebendige musika-
lische Rundreise durch Herbst und 
Winter. 

Die „Klangwerkstatt“
im „Bücher Cafe“ der
Martin-Luther-Kirche
Kurz vor dem 1. Advent dieses Jahres 
gab die „Klangwerkstatt“ Heilbronn 
e.V. in der Lutherkirche ihr kleines 
Herbst-Winter-Konzert. Auf der Em-
pore der Kirche, wo man im „Bücher 
Cafe“ nach Schätzen suchen darf 

oder sich bei Kaf-
fee und Kuchen in 
die gespendeten 
Bücher oder noch 
besser in Gesprä-
che mit anderen 
Besuchern vertie-
fen kann, sangen 
die zwischen 3 
und 9 Jahre alten 
Musikanten vom 
Herbst, der auf 

der Leiter steht und die Blätter bunt 
malt, aber auch vom Nikolaus, der 
mit seinem Schimmelpferdchen un-
terwegs ist und Geschenke verteilt. 
Begleitet haben sie sich selbst mit 
zahlreichen Perkussionsinstrumen-
ten: Trommeln, Becken, Rasseln, 
Klanghölzern u.v.a.m.. 
Die Besucher des Konzerts im „Bü-
cher Cafe“ spendeten viel Beifall und 
auch Geld für den geplanten Thea-
terausflug der „Klangwerkstatt“ - 
Kinder. Kevin Ferguson und seinen 
Mitarbeitern vom „Bücher Cafe“ sei 
herzlich gedankt für die freundliche 
Aufnahme und die ermutigende 
Spende.
Der von Max und Dr. Ellen Witte ge-
leitete Kinderchor probt immer 
dienstags von 16 - 17 Uhr im ARKUS 
in der Happelstraße 17. Wer Lust hat, 
darf gern zum Schnuppern kommen.

Dr. Ellen Witte
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